
Tipps und Tricks zur Optimierung 
der Rodequalität bei kleinen Rüben und 

trockenen Erntebedingungen
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Tips and Tricks to Optimise
the Harvesting Quality for Small Beets 

and Dry Harvesting Conditions



Rüben verloren? Lost beets?
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Die überwiegenden Probleme bei 
trockenen Rodebedingungen sind 
Rübenverluste.

Die Hauptursachen hierfür sind:
- kleinere Rüben
- trockene Erde, welche sehr schnell aus der 

Maschine absiebt

Beet losses represent the predominant 
problem under dry harvesting 
conditions.

The main causes are:
- smaller beets
- dry soil, which is sieved 
     too fast out of the machine



3

Grundsätzlich muss als erstes analysiert 
werden, an welcher Stelle die Rüben 
verloren gehen. Mit einer 2. Person ist die 
Ursache für die Rübenverluste schnell 
gefunden.

Im Rodeaggregat
− Prüfen Sie, ob die Rüben bereits nach dem 

Rodeaggregat auf dem Acker liegen.
− Prüfen Sie, ob die Rüben im Schar- oder im 

Walzenbereich verloren gehen.

Rüben verloren?   Lost beets?

The lifting unit
− Check whether some beets are left on 

the field after the lifting unit.
− Check whether some beets are lost in 

the share or rollers area.

Generally, the first step is to analyse at what 
point the beets are lost. The cause of it is 
much easier to find with the help of the 
second person.
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In der Reinigungsstrecke
− Siebsternbereich während des 

Rodens beobachten.
− Meist werden die Rüben seitlich 

herausgeschleudert und liegen dann 
auf dem Acker.

Rüben verloren?   Lost beets?

2. The cleaning path
− Watch the strainer wheels area 

during harvesting.
− Usually, some beets are thrown out 

sideways and then lie on the field.



Schlegler/Nachköpfer

• Schleglerhöhe wie gewohnt einstellen und bei allen Rüben den Blattansatz stehen lassen.

• Es kann durch eine erhöhte Schleglerwellendrehzahl, eine verstärkte Saugkraft erzielt werden. Diese saugt dürres und nach unten 
hängendes Rübenblatt in den Schlegler.

• Die Nachköpfer dürfen nur einen minimalen Köpfschnitt machen.

• Zu Rodebeginn die korrekte Grundeinstellung der Nachköpferkämme prüfen.

• Unter Trockenstress leidende Rüben sind zäher und schwieriger zu köpfen.
Scharfe Nachköpfermesser sind deshalb umso wichtiger. 

Das bestmögliche Schärfeergebnis erzielen Sie mit der ROPA Schleifmaschine. Messer mit stumpfen oder gar runden Kanten im Nachköpfer sind die Hauptursache für 
Ertragsverluste durch gebrochene oder umgestoßene Rüben. Deshalb sind scharfe Messer die Grundvoraussetzung zur Verlustminimierung bei der Zuckerrübenernte.

Für das Schärfen der Messer im stets korrekten Anstellwinkel hat ROPA eine Schleifmaschine mit Schnellspannvorrichtung entwickelt. Während des Schleifvorganges werden 
die Messer durch einen mit Wasser angereicherten Druckluftstrahl gekühlt.

(Die Schleifmaschine ist unter der ROPA Art. Nr. 018106700 im ROPA Zentrallager bestellbar) 
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• Set the topper height as usual and let some leaf rests remain on all beets.

• You can try to increase the topper shaft speed. The resulting increased suction force often draws dry beet leaves hanging 
downwards into the topper.

• Scalpers may only make a minimal topping cut.

• Check the correct basic setting of the scalper combs before starting to harvest.

• Beet, which suffers from excessive dryness, is harder and thus not easy to top.
Sharp scalper blades are therefore of even greater importance.

The best possible sharpening result can be achieved with the ROPA grinding machine. Scalper blades with blunt or even round edges are the main cause of 
yield losses due to broken or tipped over beets. That's why, sharp blades are the basic requirement to minimize losses during sugar beet harvesting.

ROPA has developed a grinding machine with a quick-clamping device to sharpen the blades at the correct angle of attack. During the grinding process the 
blades are cooled by a compressed air jet with water.

(This grinding machine is available under the ROPA item no. 018106700 at the ROPA central warehouse)

Topper/scalper



Um dem tieferen Eintauchen der kleinen 
Rübenköpfe zwischen den Kammblechen 
entgegenzuwirken kann der 
Nachköpferkamm mittels der 
Unterlegplatten weiter nach unten gesetzt 
werden. 
Dies ist nur nötig wenn der Verstellbereich 
des Kammhalters nicht ausreichend ist.

In order to counteract the deeper 
immersion of the small beet heads 
between the comb plates, the scalper 
comb can be set further down using the 
shims. This is only necessary if the 
adjustment range of the comb holder is not 
sufficient.

ROPA Art.Nr.  120426900 

Zur Info:    For Info:
In der Serie 2018 wurde eine Änderung am Kammhalter 
vorgenommen. Bei der neuen Version ist der 
Verstellbereich zur Kammverschiebung vergrößert 
worden. Hier sind diese Platten in der Regel nicht nötig.
A change has been made to the comb holder in the 2018 
series. In the new version, the adjustment range for 
moving the comb has been increased. These plates are 
usually not necessary here.

6

Schlegler/Nachköpfer
Topper/scalper



Ebenso kann der Nachköpferkamm ausgetauscht werden, gegen die Variante mit 4 Kammblechen (Pos-48). Der Abstand zwischen den 
Blechen ist geringer, bei gleicher Gesamtbreite. 
Dieser 4-Blech-Kamm (Pos. 48) ersetzt den 3-Blech-Kamm (Pos. 36) inklusive dem Halters (Pos. 16)
The topping comb can also be replaced with the version featuring four comb plates (Pos. 48). The spacing between the plates is 
narrower, while the overall width remains the same.
This 4-plate comb (Pos. 48) replaces the 3-plate comb (Pos. 36), including the holder (Pos. 16).

• ROPA Art.Nr.   120779301 
• Bezeichnung:  Nachköpferkamm 4 Kämme, einteilig   / topping comb 4 combs, one-piece
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Schlegler/Nachköpfer
Topper/scalper



Roder/Rodeschare

• Bei sehr lockerem und gut siebfähigem Boden sollten Sie tiefer roden als normalerweise erforderlich. 
Damit erzielen Sie eine wesentlich schonendere Behandlung der Rüben, da dann in der Reinigungsstrecke 
noch Erdreich vorhanden ist. Dieses Erdreich sorgt für einen gewissen Dämpfungseffekt und hilft mit 
Schäden an den Rüben zu vermeiden.

• Walzengang tief einstellen, um die Stufe vom Rodeschar auf die erste Rodewalze möglichst klein zu 
halten. Dadurch gelangt die Rübe leichter und flüssiger ins Rodeaggregat.

• Es ist beinahe immer hilfreich, die Rodegeschwindigkeit zu erhöhen. Dadurch verbleibt die Rübe nicht so 
lange im Bereich der Rodeschare. Was zur Folge hat, dass diese weniger Zeit hat dort verloren zu gehen.
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• If the soil is very loose and easily screened, lift deeper than specifically required. In this way, you achieve 
much more careful handling of the beets, because then there is sufficient soil present for strainer wheel 
cleaning. This soil ensures a damping effect and helps to avoid damage to the beets.

• Set the rollers position low in order to keep the gap from the lifting share to the first lifting roller as small 
as possible. Thus, beets reach the lifting unit easier and smoother.

• It is almost always helpful to increase the lifting speed. As a result, the beet does not remain in lifting 
shares area for long time, which means that it has less time to get lost there.

Lifter/lifting shares



Roder/Rodeschare

• Bei trockenen bzw. harten Bodenverhältnissen und der dafür nötigen Einstellung der Schartiefe kann es 
vorkommen, dass der Autopilot möglicherweise nicht mehr so zuverlässig arbeitet wie gewohnt. Unter 
Umständen führt dann der Boden die Rodeschare und nicht die Rübe.  

• Auch nachteilig für das Lenkverhalten ist, dass die Rodeschare nur schwer „in den Boden gehen“ und 
dadurch die Vorderachse entlastet wird. Dies kann dazu führen, dass die Maschine nur bedingt auf die 
Lenkbewegung der Vorderachse reagiert und zum Beispiel in Kurven geradeaus weiter fährt. Der 
Entlastung der Vorderachse kann man bedingt entgegenwirken, in dem man den Bunker erst vorne füllt 
und dann hinten. Das kann nur durch die manuelle Umschaltung der Bunkerschnecke geschehen.
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• In dry or hard soil conditions and the necessary setting of the share depth, the autopilot may no longer 
work as reliably as usual. Under certain circumstances, the soil then guides the lifting share and not the 
beet.

• Another disadvantage for the steering behavior is that the diggers have difficulty "going into the ground" 
and the load on the front axle is relieved as a result. This can mean that the machine only reacts to a 
limited extent to the steering movement of the front axle and, for example, continues straight ahead in 
curves. The relief of the front axle can be partially counteracted by first filling the bunker at the front and 
then at the back. This can only be done by manually switching the bunker auger.

Lifter/lifting shares



• Bei den Rodeaggregaten mit der „alten Scharstellung“ ist das 
Scharende enger gestaltet, es sollte hier eher weniger Verluste geben.

• Es kann im Bedarfsfall am hinteren Ende des Rodeschares ein Stück 
Rundstahl angeschweißt werden, dadurch wird der Übergangsbereich 
zur ersten Rodewalze noch mehr geschlossen.

Zur Info: 

→ Die „alte Scharstellung“ ist daran zu erkennen, dass die untersten Leitstäbe (direkt 
über dem Schar) aus Plastik sind.

→ Die „neue Scharstellung“ hat an dieser Stelle Stahlstäbe.

Roder/Rodeschare
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Lifter/lifting shares

• On lifting units with the "old share position", the end of the 
share is more narrow. Losses should tend to be lower here.

• If required, a piece of round steel can be welded to the rear end 
of the lifting share. This will close the transition area to the first 
lifting roller even more.

For your information:

→ The "old share position" can be recognized by the lowest guide rods made of plastic 
(directly above the share).

→ The "new share position" has steel rods in this place.



• Bei den Rodeaggregaten mit der „neuen 
Scharstellung“ wird empfohlen die 
Version „geschlossenes Schar“ 
einzusetzen.

Zur Info: 

→ Die „neue Scharstellung“ ist daran zu erkennen, dass die 
untersten Leitstäbe (direkt über dem Schar) aus Stahl 
sind.

→ Die „alte Scharstellung“ hat an der Stelle Plastikstäbe.
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Roder/Rodeschare
Lifter/lifting shares

• We recommend using the "closed share" 
version for the lifting units with the "new 
share position".

For your information:

→ The "new share position" can be recognized by the 
lowest guide rods made of steel (directly above the 
share).

→ The "old share position" has plastic rods in this place.



Rodeschar Versionen / Lifting share variants
Version offen
Open version

(Standard)

Version offen
Open version

(mit/with Widia)

Version geschlossen
Closed version

(Standard)

Version geschlossen
Closed version

(mit/with Widia)

ROPA Art. Nr.:

Rodeschar rechts / 
Lifting share right 207019810 207019800 207020010 207020000

Rodeschar links /  
Lifting share left 207019910 207019900 207020110 207020100
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Auf diesen Bildern sehen Sie das Rodeschar der offenen Version
These pictures show an open version of the lifting share

normaler / durchschnittlicher Rübenkörper
normal / average beet body

kleiner Rübenkörper  / small beet body

Rodeschar Versionen / Lifting share variants



Einbauposition der Rodeschare
Fastening of lifting shares

• Die Rodeschare am unteren Loch im Scharkörper und im 
mittleren Loch der Rodeschare anschrauben. Dies ist die 
ROPA Standard Einbauposition und hat im hinteren 
Bereich einen kleinen Scharabstand.

• In ganz extremen Fällen kann das Rodeschar auch im 
vordersten Loch befestigt werden. Dadurch wird es nach 
hinten versetzt und der Scharabstand wird noch etwas 
enger.
 

Achtung! Dies ist nicht möglich ohne die Pleuelstangen 
zwischen Rüttelscharantrieb und Scharkörper zu 
verkürzen!
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• Screw on the lifting shares at the lower hole in the 
share body and at the central hole of the lifting shares.

• In the most extreme cases, the share can also be fixed 
at the front hole. This way, it is shifted backwards and 
the distance becomes even more narrow.

Attention! It is not possible without shortening the 
connecting rods between the shaking shares drive and 
the share body!



Scharleitbleche / Share guide plates
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• Bei den Rodeaggregaten mit der „neuen Scharstellung“ besteht die 
Möglichkeit die untersten Scharleitstäbe gegen Scharleitbleche zu 
tauschen.  Diese vermindern das Absieben der Erde. Dadurch wird ein 
besserer Rübenfluss gewährleistet. Die Rüben kommen somit 
fliesender auf die Rodewalzen.

➢ Detailliertere Infos kann der ROPA-Servicepartner in der Service Info 
SI66J0207 einsehen.

Benötigtes Material:
120532501 Scharleitblech rechts  1x 
120532601 Scharleitblech links  1x 
414063900 Schlossschraube M10*25 4x 
414034900 Stopmutter M10  4x 
 
➢ Die Scharleitbleche sind sowohl mit geschlossenen als auch mit den 

offenen Rodescharen verwendbar.

• With the lifting units with the "new share position" there is the option 
of exchanging the lowest share guide rods for share guide plates. These 
reduce the sieving of the earth. This ensures better beet flow. As a 
result, the beets flow more smoothly onto the lifting rollers.The

➢ ROPA service partner can view more detailed information in Service 
Info SI66J0207.

Required material:
120532501 Coulter guide plate right 1x
120532601 Coulter guide plate left 1x
414063900 Carriage bolt M10*25 4x
414034900 Lock nut M10 4x

➢ The share guide plates can be used with closed and open lifting shares.
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Sollten die Scharleitbleche zu nah an die erste Rodewalze kommen sind 
folgende Anpassungen nötig:

Bei der Montage in RR-Rodeaggregaten: 
Hier muss die untere Ecke am unteren Leitblech zugeschnitten werden 
(3cm x 3cm). 
Das Scharleitblech darf nach hinten nicht über das Rodeschar 
überstehen. 

Bei der Montage in PR2h-Rodeaggregaten und umgeschweißten PR-
Scharkörpern: 
Hier muss an den mittleren 10 Scharleitblechen ebenfalls am unteren 
Leitblech die untere Ecke zugeschnitten werden (3cm x 3cm). 
Die äußeren beiden Scharleitbleche müssen in der ganzen Breite um 3cm 
gekürzt werden. 

Scharleitbleche / Share guide plates

If the share guide plates come too close to the first lifting roller, the 
following adjustments are necessary:

When installing in RR lifting units:
Here the lower corner on the lower plate has to be cut (3cm x 3cm).
The share guide plate must not protrude backwards over the lifting 
coulter.

When installing in PR2h lifting units and welded PR share bodies:
Here the lower corner of the middle 10 share guide plates must also 
be cut to size (3cm x 3cm).
The two outer share guide plates must be shortened by 3 cm across 

the entire width. 



Rüttelschar Drehzahl / Shaking share speed

• Um den Verschleiß so gering wie möglich zu halten, sollte eine 
möglichst niedrige Rüttelschar Drehzahl eingestellt werden.

• Durch eine niedrige Rüttelschar Drehzahl erhalten wir einen 
geringeren Abreinigungs-effekt im Scharbereich. Das kommt dem 
Rodeprozess in trockenen Verhältnissen zu gute. Die nicht 
abgereinigte Erde sorgt für einen gewissen Dämpfungseffekt und hilft 
mit Schäden an den Rüben zu vermeiden.

• Die lineare Rüttelbewegung von ROPA trägt zur Erhaltung einer 
gleichmäßigen Rodetiefe bei. Die Rodeschare  verbleiben in der 
eingestellten Tiefe und werden durch die gleichmäßige Vor- und 
Rückbewegung nicht angehoben und müssen somit nicht erneut ins 
Erdreich eindringen.
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• In order to keep wear as low as possible, the speed of the vibrating 
share should be set as low as possible.

• With a low vibrating share speed, we get a lower cleaning effect in 
the share area. This benefits the lifting process in dry conditions. The 
uncleaned soil provides a certain cushioning effect and helps to avoid 
damage to the beets.

• The linear vibrating movement of ROPA contributes to maintaining an 
even lifting depth. The lifting shares remain at the set depth and are 
not lifted by the even forward and backward movement and 
therefore do not have to penetrate the ground again.



Steinsicherungsdruck beachten!
Pay attention to the stone protection pressure!

• Beobachten Sie, ob der Steinsicherungsdruck ausreichend ist. Dies ist aus der 
Kabine gut sichtbar. Wenn die Kipprahmen, an denen die Scharkörper befestigt 
sind, auf- und abzucken ist das in der Regel ein Zeichen dafür, dass der 
Steinsicherungsdruck zu gering ist. Diesen in kleinen Schritten erhöhen, bis kein 
Zucken mehr erkennbar ist. 

• Einstellbereich Steinsicherungsdruck:

 PR-Roder: 80 - 180 bar

 RR-Roder: 30 - 50 bar

• Sobald die Rodeverhältnisse wieder normaler oder feuchter sind, muss der 
Steinsicherungs-druck wieder angepasst werden. Verringern Sie den Druck 
zunächst so lange bis Bewegungen am Kipprahmen zu sehen sind. Erhöhen Sie 
dann den Druck soweit bis Sie keine Bewegungen mehr erkennen.
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Terminal V8-Tiger

Terminal Panther1/2 
und Tiger5/6

Terminal Panther 2S 
und Tiger 6S

• Monitor whether the stone protection pressure is sufficient. It can be seen from 
the cabin. If the tilting frames to which the share bodies are attached bounce up 
and down, it is usually a sign that the stone protection pressure is too low. 
Increase it in small steps until no bouncing can be seen. 

• Setting range of stone protection pressure:

PR lifting unit: 80 - 180 bar

RR-lifting unit: 30 - 50 bar

• As soon as the harvesting conditions become more normal or humid 
again, the stone protection pressure must be readjusted. First reduce the 
pressure until there some visible movements appear on the tilting frame. Then 
increase the pressure until you no longer see any movements.



Rodewalzen mit Standard- Außendurchmesser
 und kleiner Rübe

Lifting rollers with standard outer diameter 
and small beets
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Um die Abstände der Rodewalzen zu verringern, können Rodewalzen mit 

größerem Durchmesser eingebaut werden

In order to reduce the distance between the lifting rollers, 
lifting rollers with a larger diameter can be installed 



Rodewalzen  / Lifting rollers

• RR-Rodeaggregat hier können die Rodewalzen 3, 4 und 5 mit größerem Durchmesser 
eingebaut werden, um den Abstand zwischen den einzelnen Walzen zu verringern.

• PR-Rodeaggregat hier können die Rodewalzen 2, 3 und 4 mit größerem Durchmesser 
eingebaut werden, um den Abstand zwischen den einzelnen Walzen zu verringern. 

• Der Abstand zwischen der 4. und 5. Rodewalze kann an den außenliegenden Stellspindeln 
verringert werden.
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• RR lifting unit here the lifting rollers 3, 4 and 5 with larger diameter can be installed in order 
to reduce the distance between the separate rollers.

• PR lifting unit here the lifting rollers 2, 3 and 4 with larger diameter can be installed in order 
to reduce the distance between the separate rollers. 

• The distance between the 4th and 5th lifting rollers can be reduced at the external adjusting 
spindles.



RR - Rodewalzen mit „dickem“-Außendurchmesser:  114,3mm)
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RR-Roder 50cm RR-Roder 45cm

RR-Roder Variabel

Erklärung der Abkürzungen:

• nif    – nach innen fördernd

• naf   – nach außen fördernd

• naf-nif – nach außen fördernd 

und an den äußeren Enden ein 

Stück Windung, das nach 

innen fördert

RR lifting rollers with "thick" outer diameter: (114.3 mm)

Explanation of abbreviations:

nif – promote inwards

naf - promote to the outside

naf-nif – promote to the outside

and at the outer ends a bit of coil 

who promote inwards
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PR-Roder 50cm PR-Roder 45cm

PR-Roder Variabel

PR - Rodewalzen mit „dickem“-Außendurchmesser: (114,3mm)

Erklärung der Abkürzungen:

• nif    – nach innen fördernd

• naf   – nach außen fördernd

• naf-nif – nach außen fördernd 

und an den äußeren Enden ein 

Stück Windung, das nach 

innen fördert

Explanation of abbreviations:

nif – promote inwards

naf - promote to the outside

naf-nif – promote to the outside

and at the outer ends a bit of coil 

who promote inwards

PR lifting rollers with "thick" outer diameter: (114.3 mm)



Tiefenführungsfeder vorspannen 
Preloading the depth guiding spring

• Durch eine erhöhte Vorspannung der Federn regelt die Tiefenführung etwas 
träger nach oben. Dadurch wird das Rodeaggregat etwas tiefer geführt.

• Messen Sie das Maß X bei ausgehobenem Rodeaggregat. 
Achtung: Nur die reine Federnlänge ohne die Führungsteller oben und unten 
messen!

• Werkseinstellung ist 11,0 cm (die Federn können so noch von Hand gedreht 
werden).

• Sie können die Vorspannung der Federn erhöhen.
Die Federn dürfen jedoch nicht unter 10,0 cm Federnlänge vorgespannt werden! 
Die Federnlänge muss auf beiden Seiten identisch sein!

• Sobald die Rodeverhältnisse wieder normaler oder feuchter sind muss die Feder 
wieder auf Werkseinstellung gebracht werden.
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X

• The depth control adjusts the depth a little slower upwards due to increased 
preload of the springs. As a result, the lifting unit is guided a bit deeper.

• Measure the dimension X with the lifting unit raised. 
Attention: Measure only an actual spring length without the top and bottom 
guide plates!

• The default length is 11.0 cm (the springs can still be turned by hand).

• You can increase the preload of the springs.However, the springs may not be 
preloaded to a spring length of less than 10.0 cm! The spring length must be 
identical on both sides!

• As soon as the harvesting conditions become more normal or humid again, the 
spring must be reset to the default length.



Reinigungsstrecke
The cleaning path

• Die Einstellung der Reinigung so langsam und schonend wie möglich wählen. Dadurch minimieren 
Sie Verluste durch hohe Fliehkräfte und das Verletzungs- und Bruchrisiko.

• Federzinkenelemente im Bereich der Siebsternanlage erhöhen die Rübenverluste deutlich. Es wird 
empfohlen, auf Leitroste umzurüsten.

• Die Leitroste tief einstellen, damit ein möglichst geringer Abstand zum Siebstern erreicht wird.

24

• Select the cleaning setting as slow and gentle as possible. Thus, you minimize losses caused 
by high centrifugal forces and the risk of damages and breakages.

• Spring tine elements in the turbine area significantly increase beet losses. We recommend 
converting to guide grids.

• Set the guide grids low so that the distance to the turbine is as small as possible.
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• Durch die ROPA-Typische 
Befestigung der Leitroste an dem 
runden Zentralrohr haben wir die 
maximale Verstellmöglichkeit mit 
wenig Aufwand. 

• Die Leitroste können unten weiter 
nach innen geschwenkt werden. 
Dadurch bewegt sich der 
Rübenfluss auf dem Siebstern in 
dem Bereich mit geringeren 
Abstände zwischen den einzelnen 
Siebsternzinken. Zur 
Verdeutlichung haben wir einen 
Leitrost nach innen geschwenkt. 

Leitrostanlage / Guide grid system

• Due to the ROPA-typical 
attachment of the guide grids to 
the round central tube, we have 
the maximum possible 
adjustment with little effort.

• The guide grids can be swiveled 
further inwards at the bottom. As 
a result, the beet flow on the 
turbine moves in the area with 
smaller distances between the 
turbine tines.                           For 
clarification, we have pivoted a 
guide grid inwards.
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• Im Extremfall kann sogar ein Teil der Leitroste an der Innenseite des runden Zentralrohres befestigt werden 
um noch weiter nach innen zu kommen.

Leitrostanlage / Guide grid system

• In extreme cases, part of the guide grids can even be attached to the inside of the round central tube in order 
to get even further inside.
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• Bei Ausstattung Federzinken in der Leitrostanlage kann der Zwischenraum verschlossen werden indem Leitbleche angebracht 
werden.

• Diese sind auch Bestandteil der optionalen Chicoree-Ausstattung.

Leitrostanlage / Guide grid system

• When equipped with spring tines in the guide grid system, the gap can be closed by attaching guide plates.

• These are a part of the optional chicory equipment.



• Bei den Siebsternzinken können die 
einzelnen Zwischenräume durch 
Anschweißteile der Chicoree-
Ausstattung verringert werden

• Dies ist meist nur bei extremst 
kleinen Rüben nötig
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Die Abstände zwischen den Siebsternzinken verringern
Reduce the distances between the turbine tines

• At the turbine tines, the individual 
gaps can be reduced by welding on 
parts of the chicory equipment

• This is usually only necessary for 
extremely small beets
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Die Abstände zwischen den Stäben im Elevatorgurt
Reduce the distances between the bars in the elevator

• Die abstände zwischen den einzelnen Stäben im Elevatorgurt können durch überziehen von Schlauchstücken verringert werden.
• Es gibt auch bereits ab Werk einen Elevatorgurt, welcher mit einem Schutzschlauch überzogene Stäbe besitzt. Dieser ist 

Bestandteil der optionalen Chicoree-Ausstattung.

• The spacing between the individual bars in the elevator belt can be reduced by slipping rubber hose sections over them.
• An elevator belt featuring bars covered with protective sleeves is also available from the factory; this is part of the optional

chicory equipment package.



Für weitere Fragen steht Ihnen Ihr ROPA-Service gerne zur Verfügung!
Should you have any further questions, please contact your ROPA service partner!
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Wir wünschen eine erfolgreiche und unfallfreie Saison!

We wish you a successful and accident-free season!
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